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Anwesende (11) 

Bernd Schackenberg 

Doris Schmertmann 

Johann Driefholt 

Robert Hüper 

 

Florian Reukauf 

Petra Malolepzy 

Werner Behnken 

Tobias Kläner 

 

Achim Brandes 

Brigitte Brandes  

Sandra Manzek 

 

Entschuldigt 

Oliver Betker 

Helmut Wienberg 

Karin Wienberg 

Peter Wandel 

 

Ottfried Büsselmann 

Hartmut Lübbers 

Eckehard Schenk 

Ulli Meiners 

Malte Seemann 

 

Marcus Thrun 

Steffen Lüdtke 

Patrick Linke 

Christian Sondern 

Peter Horn 

 

 

Beginn der Sitzung 18.00 Uhr 

 

1. Begrüßung 

Der Landeslehrwart (LLW) Tobias Kläner begrüßt alle Anwesenden. 

 

2. Regularien 

Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt und die Tagesordnung  sowie das Protokoll der letzten 

Tagung, welches noch einmal aus Ausdruck vorlag, genehmigt. 

 

3. Bericht des LLW Tobias Kläner 

2014 fanden insgesamt 3 Aus- und Fortbildungslehrgänge in Ahlerstedt statt. Die 

Terminüberscheidung mit dem Europacup ließ sich leider nicht vermeiden. 

Er hat als Referent zwei ballsportübergreifende Seminare beim NTB-Kongress in Wolfsburg 

durchgeführt und als Teilnehmer die Gelegenheit genutzt, um sich über andere Angebote zu 

informieren.  

Der letzte Trainerlehrgang in diesem Jahr findet am 13. bis 17.Mai 2015 in Wangersen statt. 

Die Termine der Trainerausbildung für 2016 stehen noch nicht fest. Die derzeitige Problematik, 

dass ein Lizenzerwerb bei dem derzeitigem System mindestens 2 bis 3 Jahre dauert, soll gelöst 

werden, indem angestrebt wird, auch einen Lehrgang unter der Woche anzubieten (Oster- oder 

Herbstferien). Die Grundlehrgänge (40 Unterrichtseinheiten) können und sollten auch 

sportübergreifend absolviert werden. 

Tobias macht seine Arbeit sehr viel Spaß. Ihm liegt daran, den Nachwuchs zu fördern. Wir sind 

hier auf einen guten Weg auf qualitativen und quantitativen Niveau. Dabei gilt es, die Interessen 

der Teilnehmer, die sehr verschieden sein können, unter einem Hut zu bekommen. Tobias 

appelliert an alle Faustballer, diese Lehrgänge als Fortbildung zu nutzen. 

Besonderen Dank geht an Bernd Schnackenberg, der seit Beginn seiner Tätigkeit als LLW die 

gesamte Organisation übernimm und ohne die der LLW die Aufgaben gar nicht bewältigen 

könnte. 
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4. Bericht des Beauftragten DP und JEP, Achim Brandes 

Der B-Pokal – Niedersachsen errang den 1. Platz – fand gleichzeitig mit der Frauen WM in 

Dresden statt, so dass einige Spiele gesehen werden konnten.  

Auf dem Deutschlandpokal in Kellinghusen wurde Schwaben vor Niedersachsen Gesamtsieger, 

obwohl alle niedersächsischen Mannschaften im Halbfinale waren. 

Der Jugend-Europapokal fand 2014 in Niedernhall statt. In der Gesamtwertung wurde 

Niedersachsen Dritter. Die Veranstaltung ist einer kleinen WM gleichzusetzen. Eine 

hervorragende Veranstaltung. 

Auch wenn im letzten Jahr kein Gesamtsieg für Niedersachsen errungen wurde, gibt es insgesamt 

nur positives zu berichten. Er appelliert an alle Vereinstrainer, Spieler und Spielerinnen zu den 

Lehrgängen zu melden, damit sich auch zukünftig Niedersachsen stark präsentieren kann. 

 

5. Rückblick der Landestrainer zu den Landeslehrgängen und Zusammenarbeit mit den Bezirken 

Stellvertretend für Landestrainerin Petra Malolepzy – Doris Schmertmann/Werner Behmken 

Die Zusammenarbeit mit den Bezirkstrainern klappt seit Jahren sehr gut. Der Landeslehrgang ist 

auch sehr gut gelaufen. Es wäre besser, wenn wir insgesamt 25 Teilnehmerinnen einladen 

könnten, da die Erfahrung zeigt, dass immer wieder vereinzelt kurzfristig abgesagt wird. 

 

Landestrainer Tobias Kläner 

Die Zusammenarbeit mit den Bezirkstrainern ist relativ mühevoll. Er muss sich jedes Jahr sich 

über die Zuständigen informieren und mailt diese dann an, um sich über die Termine der 

Bezirkslehrgänge zu informieren. Damit der Informationsaustausch besser funktioniert, muss 

dafür gesorgt werden, dass die Bezirkstrainer namentlich den zuständigen Landestrainern 

gemeldet werden. Einige Namen wurden bereits in dieser Runde weitergegeben. 

 

Im letzten Jahr ist wieder die Problematik im Vordergrund gerückt, dass viele gute Spieler der 

männlichen Jugend A gar nicht erst an den Bezirkslehrgängen teilnehmen. Daher wird für 2015 

beschlossen, ggf. einige Bezirkslehrgänge im Bereich der männlichen Jugend A nicht 

durchzuführen. Das muss im Einzelnen entschieden werden. Deshalb wird Tobias Kontakt zu den 

Bezirksfachwarten bzw. Bezirkstrainern aufnehmen, um das individuell für jeden Bezirk zu 

entscheiden. Dem Landestrainer wird vorbehalten, auch (zusätzlich) direkt zum Landeslehrgang 

einzuladen. 

 

Landestrainer Peter Wandel – stellvertretend Florian Reukauf 

Zu den Bezirks- und Landeslehrgängen ist nichts Negatives zu berichten. Er appelliert daran, dass 

daran gearbeitet wird, dass den Bundestrainern zeitgerecht die Listen der Landesauswahlen zur 

Verfügung stehen. In dem Zusammenhang wird vom Landestrainerrat vorgeschlagen, dass der 

Landesjugendwart den Landesfachwart und die ersten Landestrainer – z.B. über „CC“ in der Mail 

– darüber informiert, welche Listen er wann an die Bundestrainer weiterleitet, um für mehr 

Transparenz zu sorgen.  

 

Landestrainer für Karin Wienberg – stellvertretend Johann Driefholt 

Die Pokale sind sowohl mannschaftsmäßig also auch leistungsmäßig hervorragend gelaufen. Die 

Auswahl hat beim Jugend-Europapokal den ersten Platz in der Einzelwertung erreicht. Johann 

weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass auf den konditionellen Zustand der Mädchen 
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geachtet werden soll. Beim Landeslehrgang gab es hier vereinzelt größere Auffälligkeiten, außer, 

dass eine kurzfristige Nachnominierung zum Landeslehrgang nicht stattfinden konnte, da für 

Weser-Ems keine Nachrücker benannt wurden. 

 

6. Bericht der Bezirksfachwarte zu den Bezirkslehrgängen 

Sandra Manzek schließt sich den bisherigen Ausführungen an. 

 

7. Termine und Orte Landeslehrgänge, DP und JEP 2015 

LLW Tobias Kläner stellt die Termine für die Feldsaison 2015 vor: 

Der Landeslehrgang der U14 ist am 17./18. Juli 2015 in Düdenbüttel. 

Landeslehrgang U16 am 14./15./16. Mai 2015 in Wangersen. 

Der Landeslehrgang der U18 in Moslesfehn wird – wegen des Jugendlagers der 

Nationalmannschaft im Anschluss an die EM in Kellinghusen – auf den 24./25. Juli 2015 

verschoben.  

Der Heinrich-Ettinger-Pokal der U16 findet am 28./29./30. In Offenbach (TV Langen), der 

Deutschlandpokal am 19./20. September 2015 (Ort noch nicht bekannt) und der Jugend-

Europapokal am 02./03./04. Oktober in Diepoldsau statt. 

  

 

8. Besetzung Landestrainer 2015 

Die Landestrainer legen selbst fest, wie viel Spieler/innen aus den einzelnen Bezirken zum 

Landeslehrgang gemeldet werden können und informieren die Bezirkstrainer. 

 

weibl. U 18 

Doris Schmertmann, Petra Malolepszy, Werner Behnken 

Alle drei werden den Landeslehrgang durchführen. Doris Schmertmann wird zusammen mit Petra 

Malolepszy den Deutschlandpokal und zusammen mit Werner Behnken den Jugend-Europapokal 

betreuen. 

 

männl. U18 

Tobias Kläner, Benjamin Schwarze, Tim Lemke, Julian von Seggern 

Tobias wird nur am Landeslehrgang teilnehmen. 

 

weibl. U16 

Karin Wienberg, Helmut Wienberg (Co-Trainer für Landeslehrgang: Steffen Lüdtke) 

 

männl. U16 

Florian Reukauf, ggf. Ralf Biernatzki 

 

weibl. U14 

Karin Wienberg, Helmut Wienberg, Johann Driefholt 

Alle drei werden den Landeslehrgang durchführen. Karin Wienberg und Johann Driefholt werden 

den Jugend-Europapokal betreuen. 

 

männl. U14 
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Florian Reukauf, Seike Dieckmann  

 

Der LLW weist noch mal darauf hin, dass Einladungen nur an die „Headcoaches“ gesandt werden, 

der dann für die Information an seine Co- Trainer sorgen muss. 

 

9. Bericht des Landesjugendwartes zu den Kadermeldungen 
LLW Tobias liest den Brief des Landesjugendwartes, Harmut Lübbers, an die Vereine in 
Niedersachsen vor, in dem er zu dem derzeitigem Auswahlverfahren zu den Bundeslehrgängen 
Stellung nimmt. Alle Anwesenden sprechen sich allerdings grundsätzlich für den bisherigen Weg, 
Landestrainer melden in Absprache mit dem Landesjugendwart Spieler/innen für den 
Bundeslehrgang, aus. 
 

10. Trainer-Ausbildung 2015/16 
Siehe TOP 3. 
 

11. Leistungsstützpunkte 

LFW Bernd Schnackenberg berichtet über die Arbeit der (zurzeit) 5 Leistungsstützpunkte.  

 

12. Doping-Kontrollen (Prävention) 
Doping-Kontrollen sind Bestandteil der Trainerlehrgänge. Theoretisch kann jedes Kader-Mitglied 
jederzeit unangemeldet zu einem Test aufgefordert werden. Eine Aufklärung der Trainer ist 
daher sehr wichtig.  
 

13. Anträge 
Es sind keine Anträge eingegangen.  
 

14. Verschiedenes 
LLW Tobias Kläner appelliert noch mal – aufgrund des Hinweises vom Beauftragten DP/JEP, 
Achim Brandes, – an die Vereine, ihre jugendlichen Spieler und Spielerinnen zu motivieren, an 
den Auswahllehrgängen teilzunehmen. 
 
Über den Vorschlag des LLW Tobias Kläner, den Termin der Landestrainertagung eher stattfinden 
zu lassen, d.h. vor der Landeshauptfachtagung im Oktober wird diskutiert. 
 
Robert Hüper weist darauf hin, dass diverse Informationen zu Ansprechpartnern und Terminen 
über den Bezirk Hannover-Braunschweig auf folgender Seite zur Verfügung stehen: 
www.faustball-bezirk-hannover.jimdo.com 
 
Der DFBL-Präsident Ulli Meiners bittet darum, darauf hinzuweisen, dass ein Ausrichter für den 
Deutschlandpokal 2015 gesucht wird. 
 

15. Ehrungen 
Es stehen keine aktuellen Ehrungen an. 
 

Die Sitzung endet um 21:00 Uhr. 

 
 

Doris Schmertmann 

(Protokollführerin) 


